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Bitte geben Sie hier bekannt, ob Sie in Ihrer Rolle als Vortragende*r in einem persönlichen
oder wirtschaftlichen Verhältnis zu einem kommerziellen Unternehmen in Zusammenhang mit
dem Inhalt der Fortbildung stehen oder in den letzten 3 Jahren standen.

Ich habe keinen potenziellen Interessenkonflikt zu berichten.

Ich habe folgende(n) potenzielle(n) Interessenskonflikt(e) zu berichten:

Bitte führen Sie die Unternehmen an und beschreiben Sie das Verhältnis und den Zeitpunkt der Aktivität. 
Bitte beachten Sie das Urheberrecht bei der Verwendung von Bildmaterial in Ihrer Präsentation! 
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Ausgangssituation und Hintergründe
• Täglich Rauchende in der AT Bevölkerung 15+: ca. 21 %*

• Konsumerfahrungen mit Zigaretten unter Jugendlichen:

− HBSC 2022 bzw. ESPAD 2019: 4 % bis 12 % täglich (2002/03: ca. 22 % - 30 %)

− 1/3 bis knapp ½ der 15-Jährigen erste Erfahrungen mit Zigaretten (30 % - 44 %)

− 16-Jährige in AT, die jemals geraucht haben: 48 % (europ. Durchschnitt 41 %, ESPAD 2019)

− 16-Jährige in AT, die in den letzten 30 Tagen geraucht haben: 20 % (europ. Durchschnitt: 20 %, ESPAD 2019)

• Trends/neue Produkte: tabakfreie Nikotinerzeugnisse (v. a. Nikotinbeutel), Tabakerhitzer, E-Zigaretten

− Jugendliche, die täglich mind. ein nikh Produkt konsumieren: 8 %*

 Verschiebung des Konsummusters und Konsumverhaltens??!!
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*Quelle: Schmutterer, Irene (2023): Tabak‐ und Nikotinkonsum. Zahlen und Fakten 2023. 
Gesundheit Österreich, Wien
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Morbidität und Mortalität infolge Tabakkonsums*

• 2019: ca. 16 % (= 13.100 Menschen) aller Todesfälle in AT mit Bezug auf 
tabakassoziierte Erkrankungen

• 2022: Mortalitäten

− Bronchialkarzinome ca. 4.000 Menschen (entspricht 4 % aller Verstorbenen 
2022 in AT)

− COPD ca. 2.600 Menschen (entspricht 3 % aller Verstorbenen 2022 in AT)

• Schätzung: 80 – 90 % Mortalität infolge Lungenkrebs auf Rauchen zurückzuführen

Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" *Quelle: Schmutterer, Irene (2023): Tabak‐ und Nikotinkonsum. Zahlen und Fakten 2023. 
Gesundheit Österreich, Wien
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Dr. Franz Pietsch
Stv. Leiter der Sektion VI

Leiter der Gruppe VI/A
Leiter der Abteilung VI/A/5Entwicklung der Rauchverbote/NRS in Österreich –

Abriss über die wichtigsten Novellen des Tabakrechts

Stammfassung 1995: 
Erste Rauchverbote in öffentlich zugänglichen (Innen-)Räumen von (taxativ)

• Amtsgebäuden, Hochschulen, Einrichtungen der beruflichen Bildung, Einrichtungen für 
die Darbietung von Vorführungen oder Ausstellungen
Ausnahme: Wo genügend Räume vorhanden, Raucherräume möglich 
 Rauch darf nicht in mit Rauchverbot belegte Bereiche dringen
 Rauchverbot darf damit nicht umgangen werden

• Verpflichtende Einrichtung von Nichtraucherzonen/Bereich öffentliche Verkehrsmittel

• Aber damals noch keine Ausnahmen/RV in Räumen für Unterrichts-, Fortbildungs-
und Verhandlungszwecke, schulsportliche Betätigung und Einrichtungen, in denen 
Kinder/Jugendliche beaufsichtigt, aufgenommen oder beherbergt werden

Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 7
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Leiter der Abteilung VI/A/5Entwicklung der Rauchverbote/NRS in Österreich –

Abriss über die wichtigsten Novellen des Tabakrechts

Novelle Dezember 2004 (IKT 2005) – Vorwegnahme Regelungen/FCTC 2003:
Paradigmenwechsel - Nichtrauchen als Norm, Rauchen als Ausnahme

Erweiterung des Rauchverbots auf alle „Räume öffentlicher Orte“

Öffentlicher Ort: jeder Ort, der von einem nicht von vornherein beschränkten 
Personenkreis ständig oder zu bestimmten Zeiten betreten werden kann einschließlich der 
nicht ortsfesten Einrichtungen des öffentlichen und privaten Bus-, Schienen-, Flug- und 
Schiffsverkehrs

Noch nicht davon umfasst : Gastgewerbebetriebe, Trafiken, gemeinnützige, mildtätige 
oder kirchliche Veranstaltungen (z. B. Zeltfeste von Feuerwehr und Rettung)
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Dr. Franz Pietsch
Stv. Leiter der Sektion VI

Leiter der Gruppe VI/A
Leiter der Abteilung VI/A/5Entwicklung der Rauchverbote/NRS in Österreich –

Abriss über weitere wichtige Novellen des Tabakrechts
Novelle August 2008:
• Generelles Rauchverbot in der Gastronomie (aber weiterhin Ausnahmen!) 
• Obliegenheitsverpflichtungen für Inhaber:innen
• Sanktionen (nicht nur für fehlende Ausschilderungen sondern auch für das 

Dulden von Rauchen bzw. für Raucher:innen selbst, Erlass 2010)

Ausnahmen z. B. für Einraum-Betriebe unter 50 m² und Betriebe mit baulich 
abgetrenntem Raucherraum

Strafen:
für Inhaber:innen: bis zu € 2.000 (bei Wiederholung bis zu € 10.000)
für Raucher:innen: bis zu € 100 (bei Wiederholung bis zu € 1.000)
Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 9
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Dr. Franz Pietsch
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Leiter der Gruppe VI/A
Leiter der Abteilung VI/A/5Entwicklung der Rauchverbote/NRS in Österreich –

Abriss über weitere wichtige Novellen des Tabakrechts

Novelle August 2015:

• Ab Mai 2016: Ausweitung/Rauchverbote auf Wasserpfeifen + verwandte Erzeugnisse 
(= E-Zigaretten, pflanzliche Raucherzeugnisse, Tabakerhitzer)

• Ab Mai 2018 – Rauchverbote neu:
 absolutes Rauchverbot in der Gastronomie (jedoch im April 2018 aufgehoben!!)
 Mehrzweckhallen und Festzelte
 Freiflächen von Schulen und Kinderbetreuungseinrichtungen
 öffentliche Verkehrsmittel
 Vereinsräume bei Anwesenheit Kindern/Jugendlichen
 Trafiken, die Postpartner sind
 + Beschränkung der Raucherräume auf „Nebenräume“

Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 10
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Dr. Franz Pietsch
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Leiter der Gruppe VI/A
Leiter der Abteilung VI/A/5Entwicklung der Rauchverbote/NRS in Österreich –

Abriss über weitere wichtige Novellen des Tabakrechts

Novelle Mai 2016 (infolge IKT/TPDII mit Mai 2014):

• Tabakgesetz wird TNRSG

• Umsetzung TPD II: umfassende Tabakkontrollmaßnahmen 
z. B. Melde-, Deklarations- und Kontrollverpflichtungen, 
Warnhinweise, Vorgaben zu Inhaltsstoffen

• Verbot des Inverkehrbringens von Kautabak ab Mai 2017 

Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 11
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Dr. Franz Pietsch
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Leiter der Gruppe VI/A
Leiter der Abteilung VI/A/5Entwicklung der Rauchverbote/NRS in Österreich –

Abriss über weitere wichtige Novellen des Tabakrechts
Novelle April 2018:

• „Kippen“ des absoluten Rauchverbots/Gastronomie (Koalitionsbedingung)

Aber zusätzlich gesetzlich normiert:

• Rauchverbot in privaten KFZs in Anwesenheit von unter 18-Jährigen
• Verkaufsverbot Tabak- und verwandte Erzeugnisse an unter 18-Jährige

(durch Anhebung des Alters zur Erlaubnis von Rauchen von bisher 16 auf 18)

Novelle Juli 2019 (Übergangsregierung):

Absolutes Rauchverbot in der Gastronomie ab November 2019 (§ 12 Abs. 1 Z 4)
Rauchverbot gilt in Räumen für die Herstellung, Verarbeitung, Verabreichung oder Einnahme von 
Speisen oder Getränken die in Gastronomiebetrieben für alle den Gästen zur Verfügung stehenden 
Bereiche, ausgenommen Freiflächen (vom VfGH bestätigt im Oktober 2019)

Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 12
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Anlässe: gehäufte Umgehungsversuche durch

• Aufstellung von „Raucherzelten“

• Umbauung/Überdachung von Wintergärten und Terrassen

• Schaffung von „Vereinsräumen“ innerhalb von Lokalen

• Geschäftsmodell „Fumy“

• Versperren des Lokals durch Lokalbetreiber für „private Gäste/geschlossene Gesellschaften“

Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 13
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Umgehungsversuche  durch Aufstellung von „Raucherzelten“, Pavillons etc., 
Umbauung/Überdachung von Wintergärten, Gastgärten und Terrassen (1)

Klarstellender Erlass des BMSGPK vom 23.12.2019 zu „Freifläche“ (GZ 22181/0063-IX/17/2019 ):

• Überdachte Bereiche: seitliche Flächen dürfen höchsten bis zu 50 % von Wänden 
oder wandähnlichen Konstruktionen umschlossen sein

• Nach oben hin gänzlich offene Bereiche dürfen seitlich geschlossen sein

• Bei flexiblen Vorrichtungen (Schiebedächer/-wände) gilt der jeweils aktuelle 
Überdeckungs- bzw. Ummantelungsgrad
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Umgehungsversuche  durch Aufstellung von „Raucherzelten“, Pavillons etc., 
Umbauung/Überdachung von Wintergärten, Gastgärten und Terrassen (2)

VwGH: 
„Da im Mittelpunkt der vom Gesetzgeber verfolgten Zielsetzungen ein umfassender Nichtraucherschutz in 
Gastronomiebetrieben steht, hat sich die Auslegung des Begriffs „Freifläche“ an den auf einer „freien“ 
Fläche gegebenen Luftverhältnissen zu orientieren. Mithin haben die Luftverhältnisse bei einer „Freifläche“ 
zumindest im Wesentlichen den Gegebenheiten „im Freien“ zu entsprechen, d. h. die Beschaffenheit des 
betreffenden Bereichs hat grundsätzlich so wie dies beispielsweise bei den in den Gesetzesmaterialien 
erwähnten Gastgärten gegeben ist, einen umfassenden Luftaustausch zu gewährleisten.“

Ra 2021/11/0083 vom 18.09.2023
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Umgehungsversuch durch
• Schaffung von Vereinsräumen
• Vermietung von Räumen an Vereine

(Zutritt  zu Vereinsraum in Lokal haben nur erwachsene Vereinsmitglieder)
• Private Rooms

(Externe Firma nützt Raum in Lokal; durch elektronisches Zutrittssystem und 
selektive „Member“-Auswahl soll daraus „privat genutzter Raum“ entstehen)

VwGH zu allen: Umgehung des TNRSG
Ra 2021/11/0186 vom 14.07.2022
Ra 2021/11/0078 vom 05.09.2022
Ra 2023/11/0009 vom 09.02.2023
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Umgehungsversuch durch Zusperren:
• … private Feier
• … nur Angestellte anwesend
• … Lokal war bereits geschlossen u. ä.

VwGH:
• Rauchverbot in der Gastronomie gilt auch
• außerhalb der Öffnungszeiten,
• wenn keine Gäste anwesend sind.

Ra 2023/11/0122 vom 22.01.2024
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Inverkehrbringungsverbot für Kautabak gem. Novelle 2016/TNRSG

Antrag/IndustrieU auf Aufhebung des Verbots für Kautabak
- wegen vermeintl. Verletzung des Grundrechts auf Freiheit der Erwerbsbetätigung und des 
allgemeinen Gleichheitsgrundsatzes

Abweisung durch VfGH*:

• „Bestimmungen zu Kautabak sind im öffentlichen Interesse und dienen dem Schutz der 
menschlichen Gesundheit“

*VfGH: G159/2016 vom 12.10.2016

Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 18

Judikatur zum Verbot von Kautabak
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Zu entscheiden sein wird: 

• Gibt es eine von der Tabakindustrie propagierte „rauchfreie Zukunft“??

• Konsequenzen aus der Regulierungsdichte für „rauchlose“ bzw. „Rauchtabakerzeugnisse“?!

• Zulassungsverfahren für „neuartige Tabakerzeugnisse“ (wie z. B. Tabakerhitzer)

• Rechtskräftige höchstgerichtliche Entscheidungen noch ausstehend

Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 19

Anhängige Gerichtsverfahren (LVwG, VwGH/VfGH)
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Leiter der Abteilung VI/A/5Anstehende Novellierungsvorhaben/TNRSG

− Umsetzung delegierte RL (EU) 2022/2100 (vom 29.06.2022)
zur Rücknahme bestimmter Ausnahmen bei Heated Tobacco Products 
(Aromaverbot und Verpackungsvorgaben)

− Durchführungsbeschluss (EU) 2016/586 (vom 14.04.2016)
zu technischen Normen für den Nachfüllmechanismus von E-Zigaretten 
(Kompatibilität der Nachfüllsysteme für Verbraucher:innen, Diagramme in 
Gebrauchsanweisungen)

− Durchführungsbeschluss (EU) 2015/1735 (vom 24.09.2015)
zur Anordnung von Warnhinweisen und Informationsbotschaften auf Tabakbeuteln
(Tabak zum Selbstdrehen)

Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 20
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• Fehlende Regulierung von tabakfreien Nikotinerzeugnissen (= u. a. Nikotinbeutel)

(= auch Forderung/Landesgesundheitsreferent:innenkonferenz vom Mai 2024)

• Umsetzungsinhalte:

− Melde- bzw. Registrierungsverpflichtung analog Tabak- und verwandten Erzeugnissen

− Verkaufsverbot an Minderjährige

− Versandhandelsverbot

− Werbe- und Sponsoringverbot

− Begrenzung des Nikotingehalts (von 16,6 mg Nikotin/g bis max. 20 mg/g) etc.

(Expert:innenmeinung/Beirat Inhaltsstoffe  Regelungen im Jugendschutz ersetzen nicht eine eigene 

Gesetzesgrundlage als Voraussetzung für gebotene Marktüberwachungsmaßnahmen)

Anstehende Novellierungsvorhaben/TNRSG/TNSG/??
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• Klarstellungen bzw. Nachschärfungen zu z. B.

− Begriffsdefinitionen (z. B. Nikotindefinition wie in TPD II „„Nikotin“ die Nikotinalkaloide“)

− Vergebührungspflicht auch für neue Produktkategorien 

− Verantwortlichkeiten in der Lieferkette/Verkehrsfähigkeit

Erforderliche Klarstellungen

Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 22
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Aktuell geplante Novelle/TNRSG

Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 23
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Tabak- und Nikotinstrategie

• Federführung:
BMSGPK + Fachstelle Suchtprävention Stmk/VIVID +  GÖG/Kompetenzzentrum Sucht

• Erarbeitet ab 2021 unter Einbindung von 48 Organisationen und Institutionen aus dem öffentlichen 
Bereich, der Zivilgesellschaft und Fachgesellschaften (= Beirat „Tabak- und Nikotinstrategie“)

Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 24
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Ziele:

• Konsum von Tabak-, verwandten und sonstigen Nikotinerzeugnissen 
nachhaltig reduzieren

• Konsumverschiebung hin zu neuen Erzeugnissen vorbeugen

• An spezifischen nationalen Gegebenheiten orientieren

• Internationale (WHO/EU)-Standards und Vorgaben berücksichtigen

• Erfahrungen anderer Länder prüfen

• Dynamischen  Entwicklungen am Markt bestmöglich Rechnung tragen

Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 25
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Leiter der Abteilung VI/A/5Tabak- und Nikotinstrategie

• Abfrage von IST- und SOLL-Zustand in Österreich

• Qualitative und quantitative Auswertung über 
600 eingelangter Beiträge

• Analyse und Aufbereitung:

 wissenschaftliche Grundlagen

 Konzepte und Erfahrungswerte anderer 
Länder

 Vorgaben/Programme/Standards (insb. 
EU, WHO)

Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 26
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Leiter der Abteilung VI/A/5Tabak- und Nikotinstrategie

• Entwurf der Strategie ist weitgehend fertig

• Novelle/TNRSG in politischer Abstimmung (Begutachtung?)
(z. B. Regelungen für tabakfreie Nikotinerzeugnisse, HTPs etc.)

• Anpassung der Strategie an Ergebnisse der aktuell geplanten TNRSG-Novelle 
erforderlich

• Aktualisierung der Inhalte erforderlich

• Fachl. Absegnung/Letztfassung durch Beirat „Tabak- und Nikotinstrategie

• Politische (End-)Abstimmung der Strategie (ausstehend)

• Vortrag an den Ministerrat (ausstehend)

• Umsetzungshorizont (frühestens XXVIII GP) ??

Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 27
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Nach Inkrafttreten der Strategie:

• Erarbeitung der dreijährigen Arbeitsprogramme

• Erarbeitung der jährlichen Aktionspläne

• Klärung der Finanzierung

• Begleitende Evaluierung

Unter Einbindung der jeweils 
von geplanten Maßnahmen 

Betroffenen 
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133 Vorschläge zu Gesetzen
• 13: bessere Kontrolle bestehender Gesetze
• 120: Änderung von Gesetzen
• TNRSG (61)

 Regulierung neuer Nikotinprodukte 
(Kennzeichnung, Aufmachung, Dosisbegrenzung, 
Werbeverbot, Verkaufsverbot an Jugendliche etc.

 Rauchverbote an bestimmten Plätzen im Freien 
(Kinderspielplätze, Haltestellen, 
Eingangsbereiche)

• Tabaksteuergesetz, Tabakmonopolgesetz (38)
 Erhöhung/Tabaksteuer
 Gleichstellung verwandte/neue Erzeugnisse
 Zweckbindung für Prävention

• ASchG, B-BSG, Jugendschutzgesetze, 
Sozialversicherungsrecht, Ausbildungs-Bestimmungen 
u.v.m.

Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 29
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Rauchstoppversuche*
• 51 % der täglich Rauchenden denken über den Rauchstopp nach

• 10 % der täglich Rauchenden haben konkrete Pläne für den Rauchstopp

• 2019: ca. 1/3 (entspricht ca. 570.000) der täglich Rauchenden versuchte im Vorjahr erfolglos 
mit dem Rauchen aufzuhören 

• „Rauchfrei Telefon“ - Jahresbericht 2023:

− ca. 7.000 Anrufe 

− Für 9 % der Anrufer:innen kommt es ihrem ersten ernsthaften Rauchstoppversuch gleich

− Für 46 % der Anrufer:innen ist es bereits der 2. bis 4 Versuch

*Quelle: Schmutterer, Irene (2023): Tabak‐ und Nikotinkonsum. Zahlen und Fakten 2023. 
Gesundheit Österreich, WienDr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 30
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Gremien, Programme & Strategien mit Bezug auf Tabak/Nikotin
• OSR-Sitzung vom Nov 2023 nimmt ein verbessertes 

Lungenkrebs-Screening zu tabakassoziierten 

Erkrankungen in Aussicht

• Wissenschaftlicher Beirat des Rauchfrei Telefons

• Beiräte „Inhaltsstoffe“ und „Tabak-, verwandte und 

Nikotinerzeugnisse“ seit 2021

• Krebsrahmenprogramm Österreich 2014

(Aktualisierung 2025) 

• Gesundheitsziele Österreich (2012 - 2032) 

Health in all Policies Ansatz

• Frauengesundheitsbericht 2022

• Bericht Herz-Kreislauf-Erkrankungen in Österreich (2020)

• Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung der UN 

(Ziel 3.a Tabakkontrolle)

• WHO bzw. WHO FCTC (MPOWER-Maßnahmen)

• Europe‘s Beating Cancer Plan/EK

• Dachverband der Sozialversicherungsträger

• Jährl. Aktivität anl. Weltnichtrauchertag 31. Mai

31Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand"
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Nikotin – Regelungen auf internationaler Ebene
• WHO FCTC seit 2003 als erster völkerrechtlich verbindlicher Vertrag im Gesundheitswesen 

(Beitritt AT in 2005)

• COP10 (Februar 2024 in Panama City) der WHO FCTC 

 Inklusion Nikotin in Panama-Deklaration

 Aufnahme von novel and emerging Nikotinprodukten in WHO-Regelungsregime

 Bericht FCTC/COP/10/9 „Challenges posed by and classification of novel and emerging tobacco products“

 Aerosol von Tabakerhitzern = Rauch (aufgrund der Emission von Pyrolyse-Produkten)

 Zukunft von HTPs als rauchloses (Rauchfreiheit?) oder doch Rauchtabakerzeugnis?

• Derzeit Evaluierung TPD II – Aufnahme von tabakfreien Nikotinerzeugnissen in TPD III??
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Spannungsfelder einer Tabak- und Nikotinpolitik

Gesundheitspolitik 
(glaubwürdig und effizient?)

Erfordernisse 
Gesundheitspolitik 
und Jugendschutz

Wirtschaftspolitik 
(Lobbyismus/Tabak‐

/Nikotinindustrie 
– Politik ?)

Rahmenbedingungen 
(national, international 

und rechtlich)

Gesellschaft

Politik
(kontroversiell, 

Kompromiss, Kunst 
des Machbaren) 

Herausforderungen 
(Entwicklungen und 
Aktualität/Realität)
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Herausforderungen einer Tabak- und Nikotinpolitik
• Dynamische Entwicklung immer neuerer Produktpaletten (Kategorisierungserfordernisse!) 

• Steter Wandel von Konsummustern und Konsumverhalten

• „NRS/Dampfer-Regelungen“ führen zu immer neuen Nischenprodukten/Tabakindustrie

• Gesellschaftliches Verständnis vs. politischer Wille und Umsetzungserfordernisse desselben 

• Spannungsfeld glaubwürdige Gesundheits- vs. Wirtschafts- sowie kontroversielle Gesellschaftspolitik

• Keine isolierte Betrachtung/Insellösungen sondern verstärke Vernetzung/Stakeholder 

(Politik, Präventionsexpert:innen, Fachgesellschaften, Beratungsgremien/BMSGPK)

• Erfordernisse: Verabschiedung/Tabak- und Nikotinstrategie mit: 

 klaren Zielsetzungen, 
 nationalen, regionalen und lokalen Umsetzungsstrategien,
 Evaluierung/Konsequenzen,
 Budgetvoraussetzungen (Tabakpräventionsfonds?)
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Dr. Franz Pietsch
Stv. Leiter der Sektion VI

Leiter der Gruppe VI/A
Leiter der Abteilung VI/A/5Zusammenfassung und Ausblick (1)

 Nichtraucher:innenschutz wurde seit 1995 sukzessive verbessert

 Lang umkämpft: absolutes Rauchverbot in der Gastronomie ab 11/2019
 Verschiedenste Umgehungsversuche – Rechtspositionen des BMSGPK bisher in allen Punkten vom 

VwGH bestätigt

 Immer neuere/trendigere novel and emerging Products/Produktkategorien als Reaktion 
auf strengere NRS/Dampf-Verbote!

 Diverse Novellierungsvorhaben/TNRSG/TNSG bedürfen einer ständigen politischen 
Koordinierung

 Judikatur verfestigt sich in Richtung strenger NRS/Nicht-Dampfer-Regelungen

 Förderung medizinisch-therapeutisch unterstützter Rauchstopps/Nikotinentwöhnung
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Dr. Franz Pietsch
Stv. Leiter der Sektion VI

Leiter der Gruppe VI/A
Leiter der Abteilung VI/A/5Zusammenfassung und Ausblick (2)

 Nationale Tabak- und Nikotinstrategie – Finalisierung an Novelle/TNRSG gebunden

 Geänderte Konsummuster/-verhalten erfordern die verstärkte Miteinbeziehung von „Snus“(-artigen 
Produkten), Nikotinerzeugnissen aller Art, pflanzlichen Raucherzeugnissen etc.

 Herausforderungen werden infolge dynamischer Entwicklungen größer

 Ob es eine „rauchfreie Zukunft“ (?) beim Konsum/Tabakerzeugnissen geben kann, entscheidet die Technik

 Rückgang an rauchenden Jugendlichen im 20 Jahres Rückblick ist manifest, ein Ausweichen auf Novel and
Emerging Products und vor allem tabakfreie Nikotinerzeugnisse könnte diesem Trend gesundheitspolitisch 
entgegenwirken?!

 Tabakassoziierte Erkrankungen erzwingen mehr und mehr eine fachliche Auseinandersetzung auf 
nationaler/internationaler Ebene in einschlägigen Krebsrahmenprogrammen und 
Regulierungsmaßnahmen/Tabak- und Nikotinkontrolle
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Dr. Franz Pietsch
Stv. Leiter der Sektion VI

Leiter der Gruppe VI/A
Leiter der Abteilung VI/A/5

franz.pietsch@sozialministerium.at
…..offen bleibt daher weiterhin:

 Etablierung von Tabak- und Nikotinkontrollmaßnahmen gesellschaftlich? 

 Politischer Wille und nachhaltige Reduktion des Konsums?

 Bleibt rauch- und dampffreie Zukunft eine Vision?

Fragen?

Dr. Franz Pietsch „Nikotin im Gesetz – Aktueller Stand" 37


